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General marking instructions 

These notes to examiners are intended only as guidelines to assist marking. They are not offered 
as an exhaustive and fixed set of features which all answers must include. 

Answers which do not follow the approach suggested in the guiding question, but have provided 
an alternative formal or technical focus should be rewarded appropriately in line with the 
assessment criteria. 

Instructions générales pour la notation 

Ces notes ne sont que simples lignes directrices pour aider les examinateurs lors de la notation. 
Elles ne peuvent en aucun cas être considérées comme un ensemble fixe et exhaustif de 
caractéristiques que les réponses doivent présenter. 

Les réponses qui ne suivent pas l’approche suggérée dans la question d’orientation, mais qui ont 
adopté un autre angle technique ou formel doivent être récompensées de manière appropriée, 
conformément aux critères d’évaluation. 

Instrucciones generales para la corrección 

El objetivo de estas notas para los examinadores es servir de directrices a fin de ayudar en la 
corrección. No deben considerarse un conjunto fijo y exhaustivo de características que deban 
estar presentes en todas las respuestas. 

Las respuestas que no sigan el enfoque recomendado en la pregunta de orientación, pero 
posean un enfoque alternativo, de carácter formal o técnico, también deberán ser valoradas 
de acuerdo con los criterios de evaluación. 
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1. 

Textsorte 

Filmkritik 

Wesentliche Elemente der Analyse 

 die Merkmale des Texttyps: eine Rezension auf einer Filmwebseite, die Filmkritiken gewidmet
ist

 die Bedeutung der Textmerkmale der Webseite: Sternebewertung, Überschrift und Fazit in
Fettschrift

 die Art und Weise, wie der Beginn der Kritik genutzt wird, um die Neugier des Lesers auf den
Film zu steigern.

 der Gebrauch von starken Kontrasten (z.B. „die da oben, wir hier unten“, „in den
wohlhabenden Vierteln/ karge Behausungen“, „der Regen den Dreck aus der Luft filtert/
nacktes Überleben“), so dass die Leser sofort von der Ungerechtigkeit der Zustände
überzeugt werden

 die Gleichzeitigkeit von „unterhaltsam/lustig“ und „bitterböse/absurd“ wird als
Charakterisierung des Films deutlich betont (z.B. „Kippen ins Absurde“, „unterhaltsamen
Aufruf zur Revolution“, „Tragikomödie“)

 die wertenden Formulierungen bei der Beschreibung der reichen Familie (z.B. „Perversitäten
des Wohlstands”)

 die durch den Regisseur eingenommene Perspektive („macht keinen Hehl daraus, auf
wessen Seite sein Publikum stehen soll“)

 der gezielte Einsatz von vielen Adjektive (bitterböse, saulustig, miserabel, schwarzhumorig,
temporeich etc.), um den Charakter des Films zu akzentuieren

 die gezeigte Ironie und wie diese vom Rezensenten verwendet wird, um seine Lesart des
Films als Angriff auf die Ungleichheit zu untermauern

 die vom Rezensenten hervorgehobene Metapher des Gestanks (Der reiche Herr Park glaubt,
arme Menschen an ihrem Geruch erkennen zu können.)

 der besondere Ton der Rezension („ebenso saulustige wie bitterböse Tragikomödie mit einer
gewaltigen sozialen Sprengkraft“) und der allgemeine Textaufbau

 die Kommentare zum Erfolg des Films („gewohnt brillant inszeniert“, „Bong Jong-ho hat
wieder zugeschlagen“)

 das Foto zeigt die arme Familie, wie sie ihrem Broterwerb - dem Falten von Pizzakartons –
nachgeht; sie werden auf dem Boden hockend in einer ärmlichen Umgebung gezeigt, was die
Informationen aus dem Text aufnimmt und die Anschaulichkeit verstärkt.
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2. 

Textsorte 

Zeitschriftenartikel 

Wesentliche Elemente der Analyse 

 die Fokussierung auf die Möglichkeit des besonderen Naturerlebnisses als Schwerpunkt des
Artikels

 die Hervorhebung, dass es sich beim Dachzelt-Camping um einen Trend handelt
 die unterschiedliche Charakterisierung der zwei sogenannten Dachzelt-Nomaden
 der Gebrauch von Überschriften (Die Ruhesuchende, Der Klassiker), um die verschiedenen

Typen zu klassifizieren, die aber durch ihre Fazination für Dachzelte geeint werden
 die Beschreibung der Zielgruppe als freiheitsliebend, individualistisch, selbstbewusst, mutig

und naturverbunden
 die Schilderung von Naturerlebnissen, wobei die Gleichzeitigkeit der Gefühle von Freiheit und

Geborgenheit betont wird (Bären, Rehe, Sterne beobachten)
 die Darstellung der Vereinbarkeit von der Liebe zur Technik und Natur durch das Dachzelt
 der Versuch, Dachzelt-Camping als inklusiv und für alle zugänglich darzustellen
 der besondere Sprachgebrauch, um Dachzelt-Camping als Gegenwelt zum hektischen Alltag

darzustellen
 die Präsentation der zwei Nomaden auf einem linierten Blatt Papier und die Verwendung von

Handschrift, um ein Gefühl von Spontaneität und Lässigkeit zu erzeugen
 der Einsatz von Fotos, Zeichnungen und einer passenden Typographie zur Illustration eines

fröhlichen, ungebundenen und einzigartigen „ Dachzeltnomadenlebens”
 der allgemeine Gebrauch von Sprache und Bildsprache
 die besondere Art der Interviewtechnik.


